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Rundbrief März/April 2021 

 

Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde 

der Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 

Und immer noch Corona…  

Zurzeit werden überall immer wieder Termine für Präsenz-Veranstaltungen geplant, verschoben, ganz 
gestrichen oder in online-Veranstaltungen umgeplant. Das geschieht in vielen Organisationen, in allen 
Erwachsenen-Bildungseinrichtungen, für kulturelle Events, für kleine und große Feste bis in den Sommer 
hinein… Überall herrscht ziemliche Unsicherheit und damit einhergehend auch Frustration… 

Aber alle müssen im Moment extrem flexibel sein. 

Auch wir versuchen im Folgenden ein paar Informationen für Sie/ Euch zusammenzustellen, die – vor 
allem was die Termine betrifft - vielleicht einen Blick kurz vorher in die aktuellen Infos der Veranstalter 
erfordern. 

 

Aktuelles aus der Lokalen Agenda und von vernetzten Gruppen 

 

„Heilbronn von morgen“ 

Unsere neue Werbepostkarte ist druckfrisch 

eingetroffen, und wartet darauf, großflächig im 

Heilbronner Raum verteilt zu werden! 

Wir möchten „Heilbronn von Morgen“ (die Karte von 

Morgen für Heilbronn) bekannter und sichtbarer 

machen, so dass sie von viel mehr Menschen in der 

Stadt und in der Region genutzt und bewertet wird.  

Für alle, die die „Karte von morgen“ noch nicht kennen:  

Die Karte ist eine interaktive Onlineplattform für alle nachhaltigen Initiativen des Wandels, für 

Unternehmen, Organisationen und auch für Events – jeweils für die Region oder Stadt, und soll als 

Orientierung bei der Suche nach solchen Orten dienen. Zu allen zukunftsfähigen Orten in der Umgebung 

können positive Aspekte gesammelt werden, beispielsweise ob sie eine solidarische Wirtschaft fördern, 

freie Bildung ermöglichen, Transparenz und gleichberechtigte Mitbestimmung durchsetzen oder unsere 

Umwelt schützen. 

Einträge und Bewertungen können - bzw. sollen sogar - von allen interessierten Menschen, die im 

Umfeld leben, vorgenommen werden.  

Die Kartenabschnitte einer Region oder Stadt werden von Regionalpilot*innen betreut. Für Heilbronn ist 

dies momentan Beate Erhardt, unterstützt durch Gila Seewi. Sie sind für die Lokale Agenda 21 bzw. den 

BUND Heilbronn in gemeinsamen kleinen Projekten aktiv. Übrigens: Einträge löschen lassen können nur 

Regionalpilot*innen.    

Kontakt unter kartevonmorgen-hn@gmx.de 

Mehr zur Karte auch hier. 

mailto:kartevonmorgen-hn@gmx.de
https://www.agenda21-hn.de/de/veroeffentlichungen-de/2021/02/27/heilbronn-von-morgen-die-karte-von-morgen/
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Wie schon berichtet hat 2020 das Bürgerprojekt  „Bürgerforum für ein 

besseres Klima in Heilbronn“  stattgefunden - und das Team hat einen 

12-Punkte-Plan für ein besseres Klima in Heilbronn erarbeitet.  Der 

Schwerpunkt ist, wie wir unseren persönlichen aber auch den 

kommunalen CO2-Fußabdruck verringern können, aber auch welche 

Maßnahmen wir uns von der Stadt wünschen. 

Nun liegt der Plan in gedruckter Form vor und wird  kommuniziert und 

verteilt. Siehe auch: 

https://www.agenda21-hn.de/de/category/projekt-buergerforum/ 

 

Wir denken intensiv über ein Nachfolgeprojekt mit der vhs nach. 

 

12-Punkte-Plan für ein klimafreundlicheres Heilbronn – VHS und LA21 

 

 

 

 

Was tut sich beim Arbeitskreis Mobilität? 

Viele Aktivitäten müssen wegen der Beschränkungen noch zurückgestellt werden. Trotzdem treffen sich 

jeweils am 1. Montag im Monat die Mitglieder per Web-Konferenz, um aktuelle Themen zu besprechen 

und weitere Aktivitäten vorzubereiten. 

Was wurde vorbereitet? 

o Ein Konzeptvorschlag für das zukünftige Parken in der „Nördlichen Innenstadt“ ist fertig und kann 

der Öffentlichkeit, dem Gemeinderat und der Stadtverwaltung vorgestellt und mit ihnen besprochen 

werden. 

o Der ÖPNV ist ein Dauerthema. Wir haben vor einiger Zeit viele Vorschläge für Verbesserungen 

vorgestellt. Wir wollen uns jetzt ansehen, was daraus geworden ist und wo es noch klemmt. 

o Ein Zusammentreffen mit dem Fahrgastforum des HNV, um die bisherigen Erfahrungen zu 

diskutieren ist vereinbart.  

o Vorschläge für Mobilitätshubs wurden erarbeitet und sollen der Stadtverwaltung dem HNV und 

anderen interessierten Gruppen präsentiert werden. 

Das sind alles interessante Themen.  

Im Augenblick behindert uns leider „Covid 19“ an mehr Öffentlichkeitsarbeit. Jetzt und auch danach 

freuen wir uns für jede Form von Unterstützung, auch nur zeitweise oder projektbezogen. 

Nicht meckern sondern gute Vorschlägen erarbeiten und dafür Unterstützung suchen,  

das ist unsere Arbeitsweise und lohnt sich für uns alle.  

Kontakt und Infos über ak.mobilitaet@agenda21-hn.de  

 

Aktuelles aus Heilbronn 

Lerchenbergtunnel und Radroute West 

Kommentar LA21: wir freuen uns, dass 120 000.-€ für ein Gutachten zum Lerchenbergtunnel vom 

Gemeinderat genehmigt wurden. Diese Alternativroute vom Heilbronner Osten zum Heilbronner 

Südbahnhofbereich könnte ein wichtiger Meilenstein für Auto-freies Radfahren in Heilbronn werden.  

mailto:ak.mobilitaet@agenda21-hn.de
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Bereits vorbereiteter Radweg 

Böckingen Mitte – hinter LIDL 
Foto privat 

Allerdings ist nur ein paar Tage vorher im Bauausschuss - aus Kostengründen von 

max. 70 000.-€ (da Förderung aus dem Land gewährt wird), eine wichtige 

Verbesserung der Radroute West - von Böckingen Mitte Richtung Innenstadt – 

trotz Befürwortung des Böckinger Bezirksbeirats - abgelehnt worden. Zurzeit 

verläuft der Radweg auf dem Gehweg vor der Parkhaus-Ausfahrt LIDL, und 

enthält im Verlauf auch zwei Ampeln. Wir hoffen auf Mittel aus dem Haushalt 

2021/2022 - für die Vollendung des Teilstücks. Außerdem hoffen wir, dass 

Verhandlungen mit der Bahn über einen Geländekauf der Stadt, wie empfohlen, 

auch wieder aufgenommen werden, um im Verlauf eine ebenerdige Anbindung 

an die Brücke über die Neckartalstraße zu ermöglichen. Das wäre ein 

wichtiger Schritt in die attraktive Verbesserung der Radroute West, die von 

vielen Menschen aus der westlichen und nord-westlichen Region genutzt 

wird. 

Aufruf von BUND und NABU zur Wiedereinführung einer Baumschutzsatzung in Heilbronn 

Die Heilbronner Ortsgruppen der Natur- und Umweltschutzverbände BUND und NABU sehen die 

unbedingte Notwendigkeit, die im Jahre 2003 abgeschaffte Baumschutzsatzung im Zuge der 

Klimaanpassungsmaßnahmen in unserer Stadt wieder einzuführen. In Zeiten des Klimawandels und der 

damit verbundenen Unsicherheit, ob ein neu gesetzter Baum die steigenden Temperaturen und 

zunehmende Trockenheit überhaupt längerfristig übersteht, müssen die bereits „großen“ Bäume wieder 

einen speziellen Schutzstatus erhalten. Auch aus Kostengründen, denn der Pflege- und 

Bewässerungsaufwand für Neupflanzungen steigt. Ein ausgearbeiteter Vorschlag für eine 

Baumschutzsatzung, die in Heilbronn dringendst wieder zur Anwendung kommen sollte, sowie ein 

Begründungsschreiben wurde an den OB und die 

Gemeinderatsmitglieder verschickt. Wir sind gespannt auf die 

Reaktionen.  

 

Das Secondhand-Kaufhaus während der Corona Zeit 

Es ist jetzt genau ein Jahr her, seit im Secondhand-Kaufhaus der Aufbaugilde der 
1. „Indoor-Markt der Nachhaltigkeit“ in Heilbronn mit großem Erfolg für die 
Veranstalter, Teilnehmer und Besucher stattgefunden hat.  
Nun kann leider dieser Markt in diesem Jahr natürlich nicht wieder stattfinden, 
aber vor allem kann der Normalbetrieb im Secondhand-Kaufhaus schon seit vielen Wochen nicht 
laufen. Es ist geschlossen für Annahme von Waren und natürlich für den Verkauf. Welche Aspekte sich 
daraus ergeben, haben wir deshalb die Betreiber Ulrike und Marco Schönberger gefragt – hier kurz 
zusammengefasst ihre Antworten. Das gesamte Interview findet sich unter folgendem Link. 

o Die Mitarbeiter haben keine Betätigung, was für viele ein großes psychisches und soziales Problem 
ist 

o Die Lager sind voll und es könnten keine Waren mehr angenommen werden, obwohl gerade jetzt 
alle viel ausräumen und dabei Dinge aussortieren, die für andere Menschen wertvoll wären 

o Die Kunden, die eigentlich auf diese Waren angewiesen sind, können sie gerade nicht erwerben 
o Dadurch hat aber auch die Stadt Heilbronn ein merklich höheres Aufkommen an Müll und Sperrmüll 
Es wird höchste Zeit, dass bald Lockerungen stattfinden können, damit die Rolle des Secondhand-
Kaufhauses, nämlich nachhaltiges Wiederverwenden mit sozialem Engagement zu verbinden, wieder 
zum Tragen kommt. 
Und natürlich hoffen wir langfristig, auf eine Fortsetzung des „Indoor-Markts der Nachhaltigkeit“! 

  

https://www.agenda21-hn.de/de/koordinierungskreis/2020/01/01/das-secondhand-kaufhaus-heilbronn-waehrend-der-corona-zeit/
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TERMINE – TERMINE – TERMINE 

 

Globaler Klima-Streik am 19. März 

Vor fünf Jahren wurde das Pariser Klima-Abkommen 
unterzeichnet. Vor drei Jahre gelangte der alarmierende 
Bericht des IPCC an die Öffentlichkeit. Es ist zwei Jahre her, 
dass Millionen Jugendliche auf der ganzen Welt auf die 
Straße gingen, um für ihre Zukunft zu streiken. Haben sich 
die Dinge seither verbessert? Im Gegenteil - die Klimakrise 
verschlimmert sich und nimmt verheerende Ausmaße an. 

Deshalb wird wieder gestreikt – für sofortiges und konsequentes Handeln in Zeiten der Krise(n). Für 
Klimagerechtigkeit. Weltweit und Corona-konform am 19. März. – Auch in Heilbronn findet eine Aktion 
unter dem Motto „#KeineLeerenVersprechungenMehr“ statt: 

 Treffpunkt um 16 Uhr – am Kiliansplatz: Es wird eine Kundgebung geben mit 2-3 kurzen 

Redebeiträgen, danach findet eine Fahrraddemo statt. 

Siehe auch: https://www.parentsforfuture.de/de/19-03  

Arbeitskreis Wohnen 

Der AK Wohnen trifft sich wieder am 22. März – online – 19-21 Uhr. Falls der Termin online stattfindet 
wird ein Zugangslink verschickt. 

Rat für Klimaschutz 

Wir treffen uns am 9.März 18-20 Uhr online zu den Themen: Wann kommt der Masterplan Klimaschutz 
Heilbronn und wir gehen wir damit um? Klimastreik 19.3. und vielen aktuellen Informationen. Anfragen 
zum Zugangslink bitte an ak.rat-fuer-klimaschutz@agenda21-hn.de. 

 

„Globale Ziele lokal umsetzten“ – Praxisworkshop in Heilbronn am 27. März 

Wie weit sind die Globalen UN-Nachhaltigkeitsziele auf lokaler Ebene 
fortgeschritten? In diesem Workshop wird nach Handlungsansätzen und Strategien 
zur regionalen Umsetzung gesucht und hierzu die lokalen Voraussetzungen und 
Kompetenzen identifiziert. 

Der Workshop richtet sich an zivilgesellschaftliche Akteure und Gruppen aus den 
Bereichen Eine Welt und Nachhaltigkeit. 

Wo? – im Soziales Zentrum Käthe, Wollhausstraße 49, 74072 Heilbronn – 10-17 Uhr 

Wenn der Workshop nicht vor Ort stattfinden kann – dann wird es eine online 

Veranstaltung geben. 

Information und Anmeldung bis 22.03.2021 direkt bei: Heide Öchslen / Eine Welt-Regionalpromotorin 
für die Region:  E-Mail: heide.oechslen@gmail.com | Tel: 0157 77631148;  

Die Einladung zum Praxisworkshop und das Jahresprogramm finden sich hier.  

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des 

Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für Mai/Juni 2021) der Redaktion: Gila Seewi,                                    

Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. 

https://www.parentsforfuture.de/de/19-03
mailto:ak.rat-fuer-klimaschutz@agenda21-hn.de
mailto:heide.oechslen@gmail.com
https://www.agenda21-hn.de/de/koordinierungskreis/2021/02/27/globale-ziele-lokal-umsetzten-praxisworkshop-in-heilbronn-am-27-maerz/
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

